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In 60 Minuten durch die Bibel? 

Hauskreisvorbereitung am 05.12.2018 – Pastor Volker Michaelsen 

Thema: Gottes Zuwendung im Abendmahl 

I Einleitung 

- Wir lesen gemeinsam Markus 14,12-26 

- Vorläufer unseres christlichen Abendmahls ist der jüdische Sederabend des Passahfestes (Auftakt zum 

Passafest).  

- Jesus will mit seinen Jüngern das Passamahl feiern. Er gibt dem alten Brauch eine neue Deutung durch 

seine Worte.  

II Passafest und das jüdische Sedermahl 

- Erinnerung an den Auszug aus Ägypten 

- Sedermahl erinnert an das letzte Mahl vor dem Auszug. Einzelne Speisen haben jeweils eine 

Bedeutung und erinnern an die Zeit der Sklaverei. 

III Abendmahlstheologie 

- Wenn Jesus Tischgemeinschaft gewährte, so bedeutete dies, dass dem Eingeladenen 

Gemeinschaft mit Gott, Bejahung und Annahme zuteil wurde. Dabei ereignete sich 

grundsätzlich das gleiche, wie wenn Jesus Umkehr ermöglichte (Lk 7,48) und Glauben zusprach 

(Mk 5,34ff; Mt 8,10), nur dass darüber hinaus die neue Dimension der Gemeinschaft hinzukam. 

Was Jesus im Namen Gottes dem Einzelnen gewährte, wurde in der Mahlgemeinschaft zu einer 

sozialen Wirklichkeit. 

- Das letzte Abendmahl wirkt über das einmalige Ereignis hinaus. Die Abendmahlsworte sind erst 

durch das Sterben und die Auferstehung von Jesus zu verstehen. 

- Das Abendmahl hat schon in den ersten christlichen Gemeinden seinen festen Platz. 

Wahrscheinlich feierten die Christen es täglich (Apg 2,46). Später wurde es einmal in der Woche 

am Sonntag gefeiert. 

III Abendmahl in Luthers Kleinem Katechismus 

Luthers Kleiner Katechismus: 5. Hauptstück „Das Sakrament des Altars oder das Heilige Abendmahl“  

Zum Ersten 

Was ist das Sakrament des Altars? 

Es ist der wahre Leib und Blut unsers Herrn Jesus Christus, unter dem Brot und Wein uns Christen zu 
essen und zu trinken von Christus selbst eingesetzt. 

Wo steht das geschrieben? 

So schreiben die heiligen Evangelisten Matthäus, Markus, Lukas und der Apostel Paulus: "Unser Herr 
Jesus Christus, in der Nacht, da er verraten ward, nahm er das Brot, dankte und brach's und gab's seinen 
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Jüngern und sprach: Nehmet hin und esset: Das ist mein Leib, der für euch gegeben wird; solches tut zu 
meinem Gedächtnis. 

Desgleichen nahm er auch den Kelch nach dem Abendmahl, dankte und gab ihnen den und sprach: 
Nehmet hin und trinket alle daraus: Dieser Kelch ist das neue Testament in meinem Blut, das für euch 
vergossen wird zur Vergebung der Sünden; solches tut, sooft ihr's trinket. zu meinem Gedächtnis." 

 

Zum Zweiten 

Was nützt denn solch Essen und Trinken? 

Das zeigen uns diese Worte: Für euch gegeben und vergossen zur Vergebung der Sünden; nämlich, daß 
uns im Sakrament Vergebung der Sünden, Leben und Seligkeit durch solche Worte gegeben wird; denn 
wo Vergebung der Sünden ist, da ist auch Leben und Seligkeit. 

 

Zum Dritten 

Wie kann leiblich Essen und Trinken solch große Dinge tun? 

Essen und Trinken tut's freilich nicht, sondern die Worte, die da stehen: Für euch gegeben und vergossen 
zur Vergebung der Sünden. Diese Worte sind neben dem leiblichen Essen und Trinken das Hauptstück im 
Sakrament. Und wer diesen Worten glaubt, der hat, was sie sagen und wie sie lauten, nämlich: 
Vergebung der Sünden. 

 

Zum Vierten 

Wer empfängt denn dieses Sakrament würdigt? 

Fasten und leiblich sich bereiten ist zwar eine feine äußerliche Zucht; aber der ist recht würdig und wohl 
geschickt, wer den Glauben hat an diese Worte: Für euch gegeben und vergossen zur Vergebung der 
Sünden. Wer aber diesen Worten nicht glaubt oder zweifelt, der ist unwürdig und ungeschickt; denn das 
Wort Für euch fordert nichts als gläubige Herzen. 

 

IV Abendmahl und Beichte 

Weil die Gemeinschaft der Christen durch die Vergebung in diesem Mahl neu gefestigt wird, ist es 

sinnvoll, vor dem Abendmahl Gott um Vergebung zu bitten und Konflikte mit anderen Menschen 

auszuräumen. Die Beichte muss nicht jedem einzelnen Abendmahl voraus gehen, der Abendmahlsgast 

soll aber in einem Beichtverhältnis stehen. 

 

V Fragen und Gesprächsanregungen 

- Eigene Abendmahlserfahrungen 

- Bedeutung der Beichte vor dem AM 

- Blick auf die Abendmahlsfeier von Jesus und den Jüngern 

- Was passiert beim AM? Was möchte Jesus uns mitgeben? 


